
Die erste Sitzung einer auf Bezirksebene eingerichteten Arbeitsgruppe hat 
stattgefunden. Ziel ist die Erarbeitung eines gemeinsamen Positionspapiers für das 
Land Niedersachsen mit dem Inhalt, im Rahmen des Landesraumordnungsprogramms 
die Belange der betroffenen Kommunen zu berücksichtigen und Überlandleitungen zu 
vermeiden. Das Positionspapier wird den Kommunen im Landkreis sowie den Gremien 
des Rates vorab zur Beratung zugeleitet. 


